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Zitat von Gymshark

Am realistischen halte ich es aber, mit den Friedrichs einen Kompromiss einzugehen,
mit dem die Tatsache, dass man nebeneinander wohnt, irgendwie erträglich wird.
Wenn du irgendeine andere Lösung kennst, gerne her damit

Wenn es sich um einen normalen Nachbarschaftsstreit handelt magst du Recht haben. Dieser
Nachbar ist aber auf meinem Grundstück, hat meine Familie umgebracht und meine Kinder
verschleppt. Ich habe nichts zu verlieren, also werde ich ihm das Leben zur Hölle machen. Vor
allem, wenn ich einen Teil meines Grundstückes aufgebe und ich weiß, dass er dann immer
noch nicht aufhören wird, was bringt mir dann irgendeine Verhandlung mit diesem Nachbar?

Die Lösung? Ich hole mir Verbündete, rüste auf und wehre mich so gut ich kann, um zu
überleben. Alternativ muss ich wohl flüchten, um zu überleben.

Ich glaube du hast überhaupt keine Vorstellung, zu was die Russen im Stande sind und was sie
schon alles für Greueltaten in der Ukraine getan haben.

Zitat von Gymshark

Da fällt mir außer Kompromiss + Vertrauen, dass sich beide Parteien daran halten,
nichts ein.

Das ist das Dilemma, willkommen in der Realität. Solange es keinen Sinneswandel,
Zuzammenbruch oder Systemwechsel in Russland geben wird, solange wird der Krieg
andauern. Denn Russland kann man momentan nicht vertrauen, wenn man überleben will.
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